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Jatho ein Glockenruf
für die Evangeliſchen zur Kirche

Halle a 10 Juli
Weil ich mich nach dem Urteil meiner Richter zu weit

vom evangeliſchen Bekenntnis entfernt habe hat Pfarrer
Jatho in ſeiner Rede vor den Berliner Maſſenverſammlungen
nach dem Bericht des Tag ausgeführt bin ich meines Amtes
entſetzt worden Wie weit Alſo etwas kann man ſich wie
es ſcheint entfernen Aber das Bekenntnis fährt er fort
von dem ſo viel geſprochen worden iſt konnte trotz wieder

holter Fragen meinerſeits und meiner Verteidiger niemand
präziſieren Man hat eben Hunderte von Bekenntniſſen und
das iſt gerade das Große am evangeliſchen Glauben

Hiermit iſt unſeres Erachtens die Baſis rein und ſchutt
frei aufgedeckt auf der ſich die moderne evangeliſche Kirche
aufbauen ſollte Zu dieſer Arbeit iſt aber auch eine viel leb
haftere und tatkräftigere Mitwirkung der
Laien erforderlich als ſie bisher meiſt ſtattgefunden hat
Jn der Berliner Stadtſynobe tritt ſie ſchon zutage aber auch
bei uns in Halle ſollte ſie ſich endlich regen

Zum Teil iſt es gerade das alte apoſtoliſche Bekenntnis
das in ſeiner für unſere Zeit und Anſchauung nicht mehr ge
eigneten Form viele nachdenkliche Männer abhält ſich am kirch
lichen Gottesdienſt und an kirchlicher Mitarbeit zu beteiligen
Wie vielen von uns wurde es nicht ſchon bei der Konfirmation
ſchwer das Bekenntnis als Glaubenswahrheit auszuſprechen
wie viele haben erſt durch Umdeutungen der für unſere Zeit
nicht mehr glaublichen Sätze und Anſchauungen ihr Gewiſſen
beſchwichtigen müſſen Vieles hat ſich aber ſchon geändert in
manchen Kirchen beiſpielsweiſe in Baden wird im Gottes
dienſt das Apoſtolicum nicht mehr geſprochen und bei der Kon
firmation nicht als Verpflichtung auferlegt Hört man heute
liberale Pfarrer predigen lieſt man die Schriften moderner
theologiſcher Profeſſoren dann kommt man zu der Ueber
zeugung daß auch die Evangeliſchen welche in ihrem Glauben
und neben ihrem Glauben nicht gegen offenkundige Verſtandes
geſetze verſtoßen wollen ohne Gewiſſenszwang ſich zu khrer
Kirche bekennen können Einem Ketzerverhör und Ketzer
gericht ſind wenigſtens die Laien in ihr nicht ausgeſetzt
ſehr im Gegenſatz zu den Angehörigen der katholiſchen Kirche
Aber ſie ſollen auch mitarbeiten zur weiteren liberalen Ent
wicklung ihrer Kirche ſie ſollen nicht den Orthodoxen allein
die Führung überlaſſen Für beide hat die Kirche Platz wir
wollen keinen Streng und Wortgläubigen der in ſeinem
Glauben glücklich iſt und den keine Zweifel quälen beſchränken
aber wir wollen auch nicht daß der liberale und moderne Geiſt
aus der evangeliſchen Kirche geſtoßen werde Dazu aber müſſen
die ſo denkenden Gemeindemitglieder auch an der Arbeit teil
nehmen Wie wenig aber geſchieht das jetzt So fanden ſich
beiſpielsweiſe in einer hieſigen Kirchengemeinde die ca 23 000
Seelen zählt im Jahre 1907 in die Wählerliſte 165 Perſonen
1909 ſogar nur 134 eingeſchrieben Und doch bedarf es nur
einer Meldung bei einem Mitgliede des Gemeindekirchenrates
um die Einſchreibung zu bewirken Alle männlichen ſelbſt
ſtändigen über 24 Jahre alten Mitglieder der Gemeinde haben
das Wahlrecht wenn ſie unbeſcholten ſind und zu den kirchlichen
Laſten nach Maßgabe der dazu beſtehenden Verpflichtungen
beitragen Beteiligen ſich aber wenigſtens die eingetragenen
Wähler Bei der Wahl der Gemeindevertretung waren ein
mal nur einige 50 bei der anberaumten Vorbeſprechung kaum
30 anweſend

Und doch haben die aus dieſer Wahl hervorgehenden
Männer erheblichen Einfluß auf den ganzen Aufbau der Kirche
und ihre Stellung zum Kirchenregiment Sie wählen die
Mitglieder der Kreisſynoden dieſe wiederum einen Teil der
Provinzialſynodalen und ſchließlich geht aus deren Wahl ein
Teil der ſo einflußreichen Generalſynode hervor Allerdings
ſind die Laienwähler hier ſchon ſtark durchgeſiebt und mit
Geiſtlichen und vom König direkt Ernannten gemiſcht

Jn einer Anzahl von Gemeinden wirkt die Vertretung
auch bei der Wahl der Prediger mit Ueberall aber ſetzt ſie
den KirchenEtat feſt Jn der Kirchengemeinde und Syno
dal Ordnung für die älteren Provinzen lautet der erſte Para
graph Die Kirchengemeinden haben ihre Angelegenheit inner
halb der geſetzlichen Grenzen ſelbſt zu verwalten Als Organe
dieſer Selbſtverwaltung dienen die Gemeindekirchenräte und
die Gemeindevertretungen Der einführende Erlaß des Kaiſers
Wilhelm vom 10 September 1873 ſagt Jndem Jch durch
dieſe Ordnung den in der Kirche vorhandenen Kräften Ge
legenheit gebe am Dienſte des kirchlichen Lebens mehr als bis
her ſich ſelbſtändig zu beteiligen hoffe Jch zu Gott daß Er in
ſeiner Barmherzigkeit Seinen Segen zu den neuen Einrichtungen
geben werde Leider iſt die ſelbſtändige Beteiligung im
Dienſte des kirchlichen Lebens bisher nicht in der erwünſchten

eiſe erfolgt Ungezählte Tauſende haben ſich trotzdem ſie
er evangeliſchen Kirche angehören und trotzdem ſie an ihrerundwahrheiten glauben doch von ihr fern ehrten ab

t toßen von orthodoxen Jnterpretationen ihrer Lehre Selbſt
e ſo ſegensreichen Einrichtungen die ſie in der Armenpflege

urch Schweſtern in der ſo wichtigen Jugenderziehung durch
evangeliſche Vereine in den Miſſionsgeſellſchaften die be
onders in unſeren Kolonien durch den Kampf gegen den ſich

Man leſe die intereſſanten Ausführungen in Lily Brauns
oiren einer Sozialiſtin S 134
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ausbreitenden Mohammedanismus auch nationale Jntereſſen
fördern getroffen hat werden von vielen mit Mißtrauen an
geſehen weil eine unmoderne und orthodox kirchliche Richtung
dabei zuweilen zutage tritt Und in der Tat kann man dieſe
Bedenken nicht immer zurückweiſen wenn man manche Traktät
lein und ihre naiven Geſchichten zu Geſicht bekommt Aber
hier müſſen ſich eben die liberal Geſinnten mit Opferſinn be
teiligen um nötigenfalls eine Umwandlung wie ſie ihrem
Empfinden nach notwendig iſt zu erreichen Das bloße Reden
und Schelten über die Dunkelmänner oder wie ſonſt auch über
zunehmende Kirchenabgaben hilft nichts es heißt hier mit
arbeiten Und gerade die Abgaben werden allein von dem
Kirchenrat und der Gemeindevertretung feſtgeſtellt Jn Halle
iſt eine Reihe der evangeliſchen Kirchengemeinden Marien
Ulrich Moritz Georgs Laurentii Johannes Pauli mit
Genehmigung des Kultusminiſteriums vom 17 September 1901
und nach vorangegangener Genehmigung der Provinzialſynode
zu einem Parochialverband zuſammengefaßt worden
Zu den Parochialverbandsvertretern wählen die Gemeindever
tretungen 53 Mitglieder ferner gehören zu ihnen die dem
Kirchenrat vorſitzenden Geiſtlichen Dem Verbande liegt
neben einzelnen anderen Befugniſſen ob die Umlagen auszu
ſchreiben welche erforderlich ſind 1 zur Berichtigung des An
teiles an den Kreis Provinzial und Generalſynodenkoſten
2 zur ausreichenden Ausſtattung der Verbandsgemeinden mit
äußeren kirchlichen Einrichtungen insbeſondere Pfarrſtellen und
kirchlichen Gebäuden 3 zur Gewährung von Mitteln an die
einzelnen Kirchengemeinden welche ſie zur Erfüllung der
ihnen obliegenden geſetzlichen Leiſtungen bedürfen und in Er
mangelung zulänglichen Kirchenvermögens und dritter Ver
pflichteter insbeſondere laſtenpflichtiger Patrone ſich nicht ohne
Umlage beſchaffen können Alles was die einzelne Gemeinde
demnach durch ihr Vermögen oder ihre Einnahmen nicht decken
kann aber als im Bereiche der oben e Verpflichtung
liegend betrachtet wird ſie vom Parochialverbande zu erhalten
ſuchen Daß dieſe Wünſche oft nicht gerade beſcheiden ausfallen
iſt naheliegend ebenſo daß die Anſchauungen darüber aus
einandergehen ob die eine oder andere Forderung mit Recht
dem Parochialverbande aufgebürdet werden kann Die Ver
tretung desſelben hat die Pflicht darüber zu wachen daß die
kirchlichen Umlagen welche jetzt in Halle 15 Proz der Ein
kommenſteuer betragen ganz im Sinne der von unſerer Re
gierung überall empfohlenen Sparſamkeit nicht ins Ungemeſſene
wachſen Die Berechtigung der Kirchengemeinden zur Erhebung
von Kirchenſteuern iſt neuerlich Geſetz vom 26 Mai un
14 Juli 1905 des Genaucren formuliert worden Befreit von
den Umlagen ſind die Geiſtlichen und Kirchenbeamten hin
ſichtlich ihres Dienſteinkommens S Die Steuerbeſchlüſſe
bedürfen der Genehmigung des Konſiſtoriums und der ſtaat
lichen Aufſichtsbehörden Regierungspräſident Die von letz
teren hier wie auch bei dem Aufſichtsrecht über den Etat der
Städte geübte Rückſichtnahme darauf daß es ſich um ein Recht
der Selbſtverwaltung handelt in das nur im höchſten
Notfall einzugreifen iſt ſcheint den Anſchauungen der Konſi
ſtorien leider nicht immer zu entſprechen Beſchwerden gegen die
Umlagen ſind vom Konſiſtorium dem Regierungspräſidenten
mit ſeiner Aeußerung einzureichen gegen deſſen Entſcheidung
iſt die Klage beim Oberverwaltungsgericht zuläſſig
Die Frage der Kirchenſteuern und den Einfluß der Ge
meindevertretung auf ſie hervorzuheben ſchien uns nötig
Denn gerade für die Kirchlich Gleichgültigen hat ſie wie be
ſonders aus den Verhandlungen der Berliner Stadtſynode her
vorgeht einen ſehr bemerkbaren Einfluß auf ihre Stellung
und ihr Verbleiben in der Kirche

Wollen wir eine hoffnungsvolle Weiterentwickelung ſo
muß der Jndifferentismus und die Läſſigkeit in kirchlichen
Dingen ſchwinden jeder ſoll teilnehmen an den Arbeiten der
Gemeinde Dann wird es noch leuchtender hervortreten wel

chen Segen gerade die evangeliſche Kirche auf die ihr Ange
hörigen auszugießen vermag und wie ſie einen ſturmfeſten
n den religiöſen und ſtaatlichen Kämpfen der Gegenwart
ieten kann

Kein Auluß n Veſorguiſen

Halbamtlich wird gemeldet Der franzöſiſche Botſchafter
Herr Jules Cambon der Sonnabend abend in Berlin
eingetroffen iſt hat Sonntag nachmittag den Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts v Kiderlen Wächter in
deſſen Wohnung aufgeſucht Die Ausſprache beider hat er
geben daß keinerlei Anlaß zur Beunruhigung vorliegt daß
vielmehr auf beiden Seiten der aufrichtige Wunſch beſteht
ſich über etwaige Differenzen zu verſtändigen

Der Pariſer Temps glaubt den Wortlaut der an
die deutſche Diplomatie gerichteten Frage der franzöſiſchen
Regierung zu kennen Danach lautet dieſe Frage WelcheBedeutung gibt Deutſchland ver Demon

ſtration von Agadir Der Temps fügt hinzuEs iſt eine Pflicht der franzöſiſchen Preſſe die Antwort
Deutſchlands ohne Nervoſität abzuwarten Es gibt ver
ſchiedene Löſungen die mit dem Jntereſſe und der Würde
Frankreichs vereinbar ſcheinen und es wäre unklug das
Werk der Diplomatie zu ſtören

Die britiſche Admiralität hält dafür daß es
im Augenblick durchaus nicht notwendig ſei die Lage in
Marokko zu komplizieren da der Kreuzer Berlin ſich vor
Agadir auf einfache Beobachtung beſchränkt
Der Lord Advocat von Schottland Ure erklärte in

einer Rede zu Beckenham Englands Beziehungen zu den
auswärtigen Staaten ſeien gegenwärtig beſſer denn je
zuvor Die geringe Verwicklung welche bezüglich Ma
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ſinnigen Führung des Miniſters des Aeußeren Sir Edward
Grey in wenigen Tagen verſchwinden

Dem Obſerver zufolge werden in London Er
örterungen zwiſchen Sir Edward Grey dem franzöſi
W und dem deutſchen Botſchafter über Marokko ſtatt

finden
Weiter wird aus London gedrahtet Wegen der

Marokkofrage herrſcht weder bei der Preſſe noch beim
Publikum irgendwelche Erregung Alle Verſuche der
ſie isen die Lage als bedrohlich hinzuſtellen ſind ge
cheitert

Eine Reſolution der franzöſiſchen Sozialiſten
Unter dem Titel Eine Friedenskundgebung bringt

alte r wirt ein Telegramm aus Paris folgenden Jn
alts

Die Humanité veröffentlicht eine Reſolution der
Verwaltungskommiſſion der geeinigten Partei Die Kom
miſſion erklärt daß die Franzöſiſche Sektion der Jnter
nationale bereit ſei gemäß den Beſchlüſſen des Jnter
nationalen Sozialiſtiſchen Kongreſſes ſich nötigenfalls
mit allen Mitteln dem Ausbruch eines
brudermörderiſchen Krieges zu wider
ſetzen Die Kommiſſion wird an den am Sonntag zu
ſammentretenden Generalrat der Partei die Aufforderung
richten die Erklärung abzugeben daß Marokko nicht
die Knochen eines einzigen franzöſiſchen
Arbeiters wert iſt Sie wird den Generalrat auf
fordern eine energiſche Aktion der geſamten Partei zu
beſchließen um die Regierung zu jenen Maßregeln zu
zwingen die die Sicherung des Friedens verbürgen

Hierzu bemerkt der Vorwärts
Das marokkaniſche Abenteuer findet das deutſche wiedas franzöſiſche Proletariat in gleicher Weiſe auf der Wacht

Wie die deutſche ſo weiſt die franzöſiſche Arbeiterklaſſe mit
Abſcheu den Gedanken von ſich daß wegen kapitaliſtiſcher
Bereicherungsintereſſen die großen Kulturnationen in
kriegeriſche Abenteuer verwickelt werden könnten Die Jni
tiative unſerer franzöſiſchen Bruderpartei wird von der
deutſchen Sozialdemokratie mit den Gefühlen wärmſter
Sympathie und freudiger Genugtuung aufgenommen Sind
doch dieſe Beſchlüſſe getragen von dem Bewußtſein der
innigen Gemeinſchaft die uns in unverbrüchlicher Solidari
tät mit unſeren franzöſiſchen Kampfgenoſſen verbindet
Unſere Freunde können deſſen gewiß ſein daß die deutſche
Arbeiterklaſſe denkt wie ſie Marokko iſt nicht die Knochen
eines einzigen franzöſiſchen nicht die Knochen eines ein
zigen deutſchen Arbeiters wert

Das Urteil deutſcher Parlamentarier
Die Rhein Weſtf Ztg hat eine Anzahl Abgeordneter

der verſchiedenſten Parteirichtungen um ihre Auffaſſung
über den Schritt Deutſchlands in Marokko erſucht Wir ver
zeichnen aus der Blütenleſe folgende

Rechtsanwalt Handelskammerſyndikus Chriſt Stor z
in Stuttgart Mitglied der Fortſchrittlichen Volkspartei
Deutſche Volkspartei Abgeordneter für den Reichstagswahl

kreis Ulm Heidenheim ſchreibt
Die afrikaniſche Politik Frankreichs und Englands iſt klar

ſeit Beilegung der Faſchoda Affäre Frankreich erſtrebt die
Herrſchaft vom Atlas zur Kongomündung England von Kap
ſtadt nach Alexandrien Beide Mächte haben ſeither ihre Jn
tereſſenſphäre ſchiedlich friedlich gegeneinander abgegrenzt und
ſind ihrem Ziel nahegekommen Deutſchlands Zickzackpolitik
hat Frankreich zu immer ungenierterem Vorgehen ermutigt
Dabei ſteht Frankreichs Eroberungspolitik im Gegenſatz zu
ſeiner inneren Schwäche dem Stillſtand ſeiner Bevölkerung
und ſeiner wirtſchaftlichen Stagnation Deutſchlands Zu
kunft iſt gefährdet wenn es ſich nicht beizeiten Gebiete
ſichert aus denen es die Rohſtoffe für ſeine Jnduſtrie zu billigen
Preiſen holen kann Zu dieſen Gebieten gehört aber Marokko
Der Würfel iſt gefallen Wenn die deutſche Diplo
matie ſich weiter zurückzieht wird ſie nicht
mehr ernſt genommen Man wird annehmen dürfen
daß die verantwortlichen Männer den erforderlichen Rückhalt

Bundesgenoſſen haben Dem Mutigen gehört die
elt

Landgerichtsrat Dr Ernſt Müller Meiningen in
München Mitglied der Fortſchrittlichen Volkspartei Freiſin
nige Volkspartei Abgeordneter für den Reichstagswahlkreis
Sachſen Meiningen äußert ſich wie folgt

Die deutſche Regierung hat einfach ihre Pflicht getan wenn
ſie ein Schiff nach Agadir ſandte Nur ein ſehr böſes Ge
wiſſen oder Heuchelei kann in dem ſelbſtverſtändlichen Schritte
deutſche Jntereſſen zu ſchützen Unfreundlichkeit wittern Jch
glaube daß die deutſche Regierung ſämtliche bürgerliche Par
teien des Parlaments hinter ſich hat wenn ſie ihr klares
Programm Sicherung der wirtſchaftlichen deutſchen Jntereſſen
Garantie der offenen Türe und Aufrechterhaltung der Jnte
grität des Marokkaniſchen Reichs nach der Algecirasakte mit
Feſtigkeit und Kaltblütigkeit zur Durchführung bringt Und
wäre dazu außer dem kleinen Panther noch ein anderes
Schiff nötig Sollen wir erſt in Paris oder London über die
Entſendung anfragen

Kommerzienrat Handelskammervorſitzender Rud Bahn
in Sorau Mitglied der Nationalliberalen Partei Abgeord
neter für den Reichstagswahlkreis Sorau Forſt ſchreibt

Die Energie zeigende Aktion des Herrn Staatsſekretärs
von Kiderlen Wächter erfüllt das deutſche Herz mit Freude
und wird von den nationalen Parteien des Reichstages zweifels
ohne anerkannt werden Möge der eingeſchlagene Weg zum
Ziele führen und möge das Tor welches Agadir zur Wahr
nehmung wichtiger Jntereſſen in Marokkouns jetzt bietet und unſere Aktionsfreiheit ſichert ſich weit
öffnen,



Dirertor des en Bundes Ltzentiat Otto Ever
ling in Halle Mitglied der Nationalliberalen Pe
Abgeordneter für den Reichstagswahlkreis DöbelnWaldheim
Roßwein meint

Die Haltung der deutſchen Preſſe zu der Maßnahme der
Regierung iſt im großen und ganzen ſo einheitlich und würdig
daß nach meiner Meinung laute Zuſtimmungsäußerungen Ein
elner namentlich auch Parlamentarier den Eindruck derelbſtverſtändlichen Billigung zu der Pflichterfüllung der Reichs

regierung kaum verſtärken können

J Madrid 10 Juli
Die Mehrzahl der ſpaniſchen Blätter veröffentlicht Proteſtartikel und bekürchtet daß Spanien bei der Be

ſprechung über die Marokkofrage ausgeſchloſſen wird Frank
reich und Spanien heißt es in dem Artikel haben in Ma
rokko eine gleiche Miſſion erhalten und es iſt natürlich
daß auch beide mit Deutſchland verhandeln um ſo mehr als
die Beſetzung von Agadir wegen der Nähe der Kanariſchen
Jnſeln Spanien in höherem Maße intereſſiert als Frankreich

Deutsches Reich
Ein Erinnernngstag der Hohenzollern
Jn dem zwiſchen Potsdam und Brandenburg gelegenen

Kloſt er Lehnin iſt am Sonnabend zur Erinnerung an
den 500 Jahrestag ſeitdem Friedrich von Hohenzollern
zum Verweſer der Mark berufen worden iſt in
Gegenwart des Prinzen Auguſt Wilhelm und zahlreicher
geiſtlicher und weltlicher Würdenträger ein Diakoniſſen
Mutterhaus errichtet worden das nach der Gemahlin des
Großen Kurfürſten Luiſe Henrietten Stift genannt wurde
An der Feier nahmen aus dem Kultusminiſterium Unter
ſtaatsſekretär Schwartzkopff vom evangeliſchen Oberkirchen
rat Voigts und Dryander teil Die Weiherede hielt der
Präſident des Konſiſtoriums der Provinz Brandenburg
Steinhauſen der an die Bedeutung der Hohenzollern Herr
ſchaft für Preußen und Deutſchland erinnerte die in der
Weltgeſchichte mit ehernen Lettern eingeſchrieben ſei Am
Jubeltage gelte es das Stammgut dem evangeliſchen Dienſt
zu widmen Es ſei das erſte Mal daß eine Pro
vinzialkirche eine ſolche Anſtalt der inneren
Miſſion gründe An die Rede ſchloß ſich ein feierlicher
Gottesdienſt in der Kloſterkirche

Lehnin war das erſte Kloſter in der Mark und ſeine
Gründung iſt aufs engſte mit der Familiengeſchichte der Hohen
zollern verknüpft Nach der Ueberlieferung war es der eben
zum Chriſtentum bekehrte wendiſche Beherrſcher Branden

burgs Pribislaw der den erſtgeborenen Sohn Albrechts des
Bären Otto über das Taufbecken hielt und ihm zum Paten
geſchenk die Zauche gab Jm Herzen dieſes Gaues ſollte ſich die
Glaubensburg Ottos erheben deren Jnſaſſen beſtimmt waren
zugleich durch das fromme Werk der Bekehrung und die raſt
loſe Arbeit ihrer Hände das bis dahin nur militäriſch ge
ſicherte Gebiet der deutſchen Kultur zu gewinnen und den links
elbiſchen Beſitzungen der Askanier anzugliedern Für dieſes
ſchwierige Werk wurden Ziſterzienſer auserſehen deren Ordens
regel beſtimmte neue Klöſter vornehmlich in niedrig gelegenen
feuchten ſumpfigen Tälern anzulegen Dem entſprach denn auch
der für das Marienkloſter in Lehnin gewählte Platz aus
gezeichnet Mancher Fürſt aus dem Hauſe der Askanier und
auch einige aus dem Geſchlecht der Hohenzollern fanden in
Lehnin ihre Grabſtätte Am Sonntag den 24 Juni 1877
wurde die Kirche in Lehnin in Anweſenheit des Kronprinzen
geweiht Jetzt iſt wie oben berichtet in Anweſenheit eines
der jüngſten Hohenzollernprinzen das Kloſtergut durch den
brandenburgiſchen Provinzialſynodalverband feierlich über
nommen worden

Das Handwerk und der Hanſabund
Die Korreſpondenz des HanſaBundes ſchreibt
Durch die Preſſe geht eine Mitteilung daß die preußi

ſchen Jnnungen durch einen Erlaß des Handelsminiſters ge
zwungen werden aus dem Hanſa Bunde aus zutreten
Es handelt ſich dabei um eine Verfügung vom Mai d
die auf den bekannten Miniſterialerlaß vom 9 November
1909 hinweiſt Danach wird aus rein formalen Gründen
den Jnnungen die Zugehörigkeit zum HanſaBunde ungter
ſagt Jrgendeine in Betracht kommende Bedeutung für die
Mitgliederzahl des Hanſa Bundes hat dieſer Vorgang nicht
die dem HanſaBunde angehörigen Jnnungen ſind ſämtlich
freiwillig und faſt immer auf Grund einſtimmiger Be
ſchlüſſe beigetreten Wird jetzt die weitere korporative Zu
gehörigkeit unterbunden ſo iſt das faſt völlig
da die meiſten Handwerker ſchon Einzelmit
glieder ſind Die andern wird vorausſichtlich gerade der
auf ſie ausgeübte Druck erſt recht veranlaſſen ſich dem
HanſaBunde anzuſchließen Jn einem Jrrtum befinden ſich
jedenfalls diejenigen die wegen des durch Regierungszwang
herbeigeführten Ausſcheidens der Jnwüngen von einem
Maſſenaustritt der Handwerker aus dem HanſaBund
reden Da iſt der Wunſch der Vater des Gedankens

Jm Zuſammenhang hiermit ſei darauf aufmerkſam ge
macht daß die agrariſche und klerikale Preſſe mit einer Ab
ſage des Rheiniſchen Handwerkertags an den HanſaBund
krebſen geht Der Rheiniſche Handwerkertag der am 3 Juli
in Steele nach einem Referat des Herrn Eſſer Euskirchen
ſich gegen den Hanſa Bund ausgeſprochen hat iſt eine
Zentrumsgründung Zu den Hauptrednern auf ihm ge
hörten die Abgeordneten Jrl Bell und Trimborn Dieſe
Herren und ihre Gefolgſchaft brauchten nicht erſt in Steele
zuſammenzukommen um diejenigen die ſich überhaupt um
öffentliche Dinge kümmern über ihre Feindſchaft gegen den
Hanſa Bund zu unterrichten Unſere Gegner mögen ſich
noch ſo viele Namen beilegen es wird immer dafür geſorgt
werden daß alle Welt erfährt daß im mer derſelbe
Wolf ſich in den neuen Schafspelzen ver
birgt

Eſſen Ruhr 9 Juli Der nach Ausſcheiden aus dem
Hanſabund neu gebildeten niederrheiniſch weſt
fäliſchen Bezirksgruppe zum Schutze und zur
Förderung der Jntereſſen von Gewerbe Handel und Jn
duſtrie ſind bisher über 1000 Mitglieder beigetreten

Der Nachfolger des roten Prinzen
Der von den Agrariern mit Boykott bedrohte Bankdirektor

Weber der Führer der Nationalliberalen im Kampf um die
Reichsfinanzreform ſoll das Reichstagsmandat des roten
Prinzen erhalten Prinz Schönaich Carolath hat nach dem
Gub Tagebl als Nachfolger für das Reichstagsmandat des

Wahlkreiſes Guben Lübben den er ununterbrochen ſeit 1881

vertreten hat den nationalliberalen Reichstagsabg Weber
vorgeſchlagen der 1907 im lkreis Löbau den Sozialdemo
kraten Sindermann im erſten Wahlgang mit Unterſtützung
aller bürgerlichen Parteien verdrängt hat Für die nächſten
Wahlen will Weber nicht wieder in Löbau kandidieren
weil die Konſervativen ihm einen Gegenkandidaten gegen
übergeſtellt haben und dort leider auch mit der Fortſchrittlichen
Volkspartei eine Einigung nicht erzielt worden iſt

Wer auch als Kandidat an Stelle des Abg Prinz Schönaich
Carolath aufgeſtellt wird die Wahl in GubenLübben wird
im nächſten Wahlkampf bemerkenswert ſein Hier hat ſchon
im Jahre 1898 niemand anders als der ungekrönke König
von Preußen der Abg v Heydebrand den Verſuch ge
macht dem roten Prinzen v Schönaich Carolath das Mandat
zu entreißen Er kam auch mit dieſem wirklich in die Stich
wahl unterlag dann aber mit 3600 gegen 12 200 Stimmen
Zm erſten Male ſeit ſeiner Loslöſung von den Konſervativen
wurde Prinz Schönaich Carolath bei den Wahlen von 1907
auch von der Rechten unterſtützt die jetzt ſich wieder Hoffnungen
macht endlich gegenüber einem neuen liberalen Kandidaten
Erfolge zu erringen

Deutſche Arbeiter in England
Sonnabend früh ſind deutſche Arbeiter die den vorjährigen

Beſuch engliſcher Kollegen in Deutſchland erwidern in London
eingetroffen

Die deutſchen Arbeiter wurden am Vormittag zum Frü h
ſtück ins Unterhaus geladen bei dem 10 Mitglieder des
Parlaments die Honneurs machten Nachher verſammelten
ſie ſich auf der Terraſſe des Parlaments wo der liberale Abg
J Allen Baken eine warme Begrüßungsrede hielt Darin
wies er auf die glänzende Gaſtfreundſchaft hin die den eng
lichen Beſuchern im vorigen Jahre in Deutſchland bezeigt wor
den war und erkannte zugleich an daß gerade die Mitglieder
des engliſchen Parlaments Deutſchland dankbar ſein müſſen
für eine Reihe von ſozialen und erzieheriſchen Reformen wie
ſie ja auch im Augenblick eine Reform planten für die das
Modell in Deutſchland gefunden war die Ver
ſicherungsbill Wenn der engliſche Artikel aber fertig ſein
würde hoffe er daß man ſagen werde daß er gegenüber dem
deutſchen Exemplar erhebliche Verbeſſerungen 7 So
ſah der Entwurf bisher nicht aus Die Red aufweiſe Lloyd
Georges habe übrigens ein Willkommenstelegramm geſandt
Am Nachmittag empfing der Lordmayor die deutſchen Arbeiter

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz hat die Villa Maund bei Hopfreben in

Vorarlberg wo er bereits mehrere Male zur Jagd weilte
auf drei weitere Jahre gepachtet Er wird am 15 Auguſt mit der
Kronprinzeſſin und den Kindern zu längerem Aufenthalt in Hopf
reben eintreffen
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33 Deutſcher Hansbeſitzertag
Eigener Bericht unſeres Korreſpondenten

Chemnitz 9 Juli
Der Zentralverband der Haus und Grund

beſitzervereine Deutſchland s dem ca 400 Zweig
vereine in allen Teilen des Reiches mit 160 366 Mitgliedern ange
hören hält Mitte dieſes Monats hierſelbſt ſeine diesjährige
Hauptverſammlung ab Aus dieſem Anlaß hat der Vor
ſitzende des Zentralverbandes Geh Juſtizrat Baumert Spandau
einen Ueberblick über die

Lage des ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzes in Deutſchland

herausgegeben der an die große Proteſtverſammlung der deut
ſchen Haus und Grundbeſitzer im Zirkus Schumann zu Berlin
am 26 November v J ankünpft und die Entwicklung des Woh
nungsweſens im Berichtsjahre einer intereſſanten Beſprechung
unterzieht Empfindliche Störungen in der Weiterentwicklung
des ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzes habe einmal das
Reichszuwachsſteuergeſetz zum anderen die Lohnkämpfe
im Baugewerbe verurſacht Beſonders in Berlin hätten dieſe
beiden Faktoren die Entfaltung der Bautätigkeit in höchſt un
günſtiger Weiſe beeinflußt Trotzdem in dieſe Zeit der Verkauf
des umfangreichen Geländes des Tempelhofer Feldes falle ſei
der Grundſtücksumſatz im Jahre 1910 in Berlin um etwa 57
Millionen Mark gegen das Jahr 1909 zurückgeblieben Gegenüber
1907 betrug der Rückgang nicht weniger als 400 Millionen Mark
Wenn auch die der Zwangsverſteigerung verfallenen Werte eine
Zunahme von 168 auf 177 Millionen Mark erfahren haben ſo
ſpreche ſich hierin mehr die allgemeine Verſchlechterung der Lage
des Hausbeſitzes aus Die lebhafte Tätigkeit der Wohnungs
reformer welche ohne die Entwicklung abzuwarten für ver
mehrte ſtaatliche und kommunale Maßnahmen mit großem Nach
druck einträten habe ſomit in den Verhältniſſen ſcheinbar eine
Stütze gefunden Dagegen habe die tatſächliche Entwicklung der
Verhältniſſe bewieſen daß die private Bautätigkeit ſelbſt unter
außerordentlich ſchwierigen Verhältniſſen ihrer Aufgabe noch
gerecht geworden iſt

Aus der überwiegend geſteigerten Bautätigkeit läßt ſich na
türlich nicht ohne weiteres der Schluß ziehen daß auch der
Wohnungsvorrat eine entſprechende Zunahme erfahren
hat einzelne Städte hatten vielmehr eine ganz ungewöhnliche
und den allgemeinen wirtſchaftlichen Verhältniſſen durchaus nicht
zuträgliche Steigerung der leerſtehenden Wohnungen aufzuweiſen

Betrachte man die Wohnungsverhältniſſe im allgemeinen ſo
kann wohl zugegeben werden daß die Mindeſtforderungen die
man an die Wohnungen ſtellen muß oftmals und namentlich in
den älteren Stadtteilen in mancherlei Hinſicht verbeſſerungs
bedürftig ſein könnten aber nicht unbedingt ſein müßten Es
müſſe aber beſtritten werden daß zur Behebung dieſer Mängel
beſondere behördliche Maßnahmen oder geſetzliche Eingriffe not
wendig wären Denn ein großer Teil der heutigen Mängel im
Wohnungsweſen hat ihre Urſache eben nicht in der Wohnung en
ſich ſondern in der Art der Benutzung der Wohnung durch die
Bewohner Für die Beſeitigung dieſer Mängel kommen andere
Mittel in Frage wie Wohnungsaufſicht Bekämpfung der Armut
durch Wohnungsfürſorgevereine uſw Wenn man namentlich ſeitens
der Bodenreformer gegen die heutigen Verhältniſſe beſonders nach
der Richtung hin Anklage erhoben wird daß die Mieten für den
kleinen Mann zu hoch ſind und einen zu großen Teil ſeines Ein
kommens in Anſpruch nehmen ſo möge das vereinzelt und für
die unteren Schichten der Bevölkerung wohl zutreffen Für die
Preiſe der Wohnungen könnte aber begreiflicherweiſe nicht das
Einkommen des wirtſchaftlich Schwächſten maßgebend ſein ſon
dern doch wohl die Herſtellungskoſten Und die gegenſeitige Kon
kurrenz der Wohnungserbauer die allerdings fortfallen würbe
ſobald der Wohnungsbau zu einem öffentlichen rechtlichen Ge
ſchäft gemacht werden würde ſorgte dafür daß etwaige willkürliche
Preisfeſtſetzungen nicht dauernd auferecht erhalten bleiben könnten
Es fänden ſchließlich auch die Preiſe der Wohnungen ihre Gren
zen in der Kaufkraft der Konſumenten d h der Mieter Der
Bericht ſchließt dann mit einer ſcharfen Polemik gegen die Bau
genoſſenſchaften

Ausland

Das Nationalfest der Franzosen am 14 Juli
rpt in dieſem Jahre beſonders glänzend zu werden Die
egierung hat bedeutende Summen dafür beſtimmt An

nähernd 200 000 Fr ſind allein von der Stadt Paris bewilligt
um ihren Bewohnern ein vergnügliches Feſt S ermöglichen
Die Jllumination und die Dekoration der Stadt und der
öffentlichen Gebäude ſollen allein 80 000 Fr verſchlingen Die
ſieben Feuerwerke werden 20 000 Fr die Gratisvorſtellungen
in den Pariſer Theatern 42 000 und endlich die vier großen
Bälle 4000 Fr Koſten verurſachen Jn jedem Bezirk der
Lichtſtadt werden 600 Lampions an die ärmeren Kinder zur
Verteilung gelangen Auf dem Vogeſen Platz wird zum erſten
mal außer den übrigen Veranſtaltungen auch ein Rieſenkonzert
die Pariſer erfreuen Sämtliche Militärkapellen der Stadt
werden um Mitternacht unter der Leitung des bekannten Kom
poniſten Galli die berühmteſten Kriegesmärſche der Franzoſen
zum Vortrag bringen Auch der Armen iſt nicht vergeſſen
worden Die wohltätigen haben 120 000 Fr für die
Speiſung der wenig bemittelten Klaſſen ausgeworfen Die
Stadtverwaltung von Paris wird außerdem 100 000 Fr zum
beſten der in Anſtalten untergebrachten Armen und Kranken
verteilen Das diesjährige Nationalfeſt ſoll als unvergeß
liche Kundgebung hiſtoriſcher Ueberlieferung dem franzöſiſchen
Volke in ſtändiger Erinnerung bleiben

Das ſerbiſche Kabinett
Aus Belgrad wird gemeldet
Der König empfing die Mitglieder der neuen Regie

rung und richtete an ſie eine Anſprache in der er dem Wunſche
Ausdruck gab daß die Skupſchtina ihre im Herbſt des nächſten
Jahres ablaufende Legislaturperiode auch beendigen möge Das
neue Kabinett möge verſuchen mit der Skupſchtina zu arbeiten
wozu er ihm beſten Erfolg wünſche Wenn ein Zuſammen
arbeiten zwiſchen der Regierung und der Skupſchting unmög
lich wäre was er ſehr bedauern würde ſo würde die Krone in
der Lage ſein entſprechend zu handeln Der König empfahl
ſchließlich der Regierung in ihrer Tätigkeit verſöhnlich zu
wirken Miniſterpräſident Milowanowitſch erwiderte im
Namen der Regierung daß dieſe alles aufbieten werde um die
Wünſche des Königs zu erfüllen

Miniſterpräſident Milowanowitſch iſt zu ſechswöchigem
Kurgebrauche nach Marienbad abgereiſt

Caſtro in Venezuelg
Aus Newyork wird gemeldet
Vertrauliche in Waſhington eingelaufene Berichte

laſſen die Anweſenheit des früheren Präſidenten Caſtro
in Venezuela zweifellos erſcheinen Jn Caracas erwartet
man ein raſches Vordringen des Diktators der über
Columbia eingebrochen iſt und tauſend vorzüglich
bewaffnete Leute hinter ſich hat Die Waffen wurden
aus Europa über Kuba geliefert Der reiche kubaniſche
Bankier Silvera ſoll die Expedition finanzieren Uebrigens
verfügt Caſtro beim Credit Lyonnaiſe über einen Kredit
von 35 Millionen Francs Die Regierung bemüht
ſich ſo raſch als möglich Truppen zu konzentrieren Zu
ſammenſtöße ſind unmittelbar bevorſtehend in einzelnen
Provinzen ſind bereits Aufſtände ausgebrochen die indes
bisher unterdrückt werden konnten Jn Waſhington nimmt
man zunächſt den Standpunkt ein daß mit dem Betreten
venezuelaniſchen Bodens die Maßregelung Caſtros Sache der
dortigen Regierung ſei Kubaniſche Agenten die mit
reichen Mitteln ausgeſtattet ſind verhandeln in Newyork
wegen größerer Waffenlieferungen zur Unterſtützung der
revolutionären Bewegung gegen den Präſidenten Gomez
dem perſönliche unrechtmäßige Bereicherung ſowie im ganzen
ſyſtematiſche Verſchwendung nationaler Gelder vorgeworfen
wird Die liberale Partei in Venezuela iſt geſpalten ein
Teil begünſtigt die Kandidatur des gegenwärtigen Vize
präſidenten Zayas

Kleine Tagesnachrichten
Fallisres in Roubaix

Präſident Fallisres iſt in Begleitung des Handels
miniſters Co uy ba und des Miniſters der Kolonien Lebrun
zum Beſuch der nordfranzöſiſchen Ausſtellung von einer
großen Menſchenmenge lebhaft begrüßt hier eingetroffen
Anarchiſten in Argentinien

Die Polizei in Buenos Aires hat eine anarchiſtiſche
Verſchwörung aufgedeckt Zwei italieniſche Akrobaten in
veren Wohnung eine Werkſtatt zur Herſtellung von
Bomben gefunden wurde wurden verhaftet
Die perſiſche Gendarmerie

Die perſiſche Regierung hat durch den Generalſchatzmeiſter
den Poſten als Organiſator einer Gendarmerie zur
Sicherung der Steuereinziehung dem britiſchen Militär
attachs in Teheran Major Stokes angeboten

ationaler Deufſcier Rundllug

Die letzte Etappe des deutſchen
Rundfluges

Berlin 10 Juli
Die geſtern erwartete Heimkehr der Teilnehmer am

Deutſchen Rundflug iſt durch den ſturmartigen Wind
der Sonnabend abend einſetzte und den ganzen Sonntag über
anhielt vereitelt worden Von Stunde zu Stunde hoffte man
auf Beſſerung des Wetters Von 38 Uhr früh wurde der
Start in Halberſtadt zunächſt auf 8 Uhr vormittag dann auf
4 Uhr nachmittag verlegt Der böige Wind flaute aber nicht
ab Jn Berlin wurde es abends in den oberen Luftſchichten
ruhiger in Halberſtadt wurden aber gegen 5 Uhr abends noch
Windgeſchwindigkeiten von 10 Kilometer pro Sekunde ge
meſſen Die dortige Sportleitung glaubte unter dieſen Ver

Hitzegefahr für kleine Kinder
Junge Kinder insbeſ Säuglinge gehen leicht bei ſtarker

Hitze Kleiden Sie jetzt ihre Kleinen leicht und
decken Sie ſie im Bettchen nur mit einer ganz dünnen Decke
zu halten Sie die Kleinen im Sommer überhaupt kühl
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hältniſſen die Verantwortung zur Freigabe des Starts nicht
men zu können und beſchloß ſchließlich den Abflug zuren Leepp HalberſtadtBerlin auf heu te früh 3 Uhr

zu verſchieben
Wie in Berlin ſo wartete man auch auf der Zwiſchen

landungsſtelle in Deſſau vergeblich auf die Flieger Auf dem
dortigen Flugplatz hatte ſich die Erbprinzeſſin Leopold mit
ihrer Tochter der Prinzeſſin zu SchaumburgLippe in der
Mitte Tauſender von Zuſchauern r ch von

i u begrüßen Durch den verzögerten ug vonditerſabt Mi ich auch d letzte Dermin für die A n

kunft in Berlin auf Dienstag den 11 Juli
abends 9 Uhr

Lindpaintner iſt geſtern nachmittag mit ſeinem
paſſagier Leutnant Hailer auf dem Flugplatz von Johannis
thal erſchienen Lindpaintner hat bei der verunglückten Lan
dung bei Warburg eine Sehnenzerrung am linken Oberarm
erlitten die ihm eine weitere Teilnahme am Deutſchen Rund

flug unmöglich macht 8
haz Halberſtadt 10 Juli Priv Tel

Bei herrlichem Wetter ſind V früh in Halberſtadt
ſechs Flieger zur letzten Standflugetappe geſtartet
König 3,31 Vollmöller 3,34 Büchner 3,36Wiencziers 3,39 Laitſch 3,42 Schauenburg 3,45
Uhr Dr Wittenſtein wollte zwiſchen 4,30 und 5 Uhr

aufſteigen

Aſchersleben 10 Juli
König hat 3,35 Uhr hier den Schleifenflug ausgeführt

Er kam in 250 300 Meter Höhe an umkreiſte den Signal
ballon und flog in der Richt u n Deſſau weiter Laitſch
abſolvierte 4,05 Uhr den Schleifenflug

Berlin 10 Juli
Büchner iſt 8,45 Uhr auf dem Flugplatz Johannis

thal als Erſter angelangt und glatt gelandet

Berlin 10 Juli Laitſch mußte zwiſchen Weiden und
Hundeluft wegen Motordefekt landen König iſt bei
Treuenbrietzen wegen böiger Winde ebenfalls ge
landet Vollmöller mußte wegen Motordefekts kurz
nach Halberſtadt landen Dr Wittenſtein beabſichtigt noch
im Laufe des Vormittags zu ſtarten

Provinzial Nachrichten

Jagd Unglück
Papitz 8 Juli Ein eigenartiger Unfall hat ſich am Elſter

ufer in hieſiger Flur zugetragen Mehrere Jäger lagen der
Entenjagd ob Als ein Flug Enten in die Luft flog ſchoſſen die
Jäger nach ihnen die Schrotkörner trafen jedoch auch vier in der
Nähe befindliche Schulkinder Zwei derſelben wurden im Geſicht
ſo ſchwer getroffen ſo daß eins ſofort in kliniſche Behandlung nach
Halle geſchafft werden mußte Drei der verletzten Kinder ſind
aus einer Familie

Der neue Rektor der Landesſchule in Pforta
Pforta 10 Juli Zum Rektor der Landesſchule in Pforta

iſt der Direktor des Gymnaſiums in Gütersloh Heinrich Wil
helm Bruns berufen worden Bruns iſt Hannoveraner Er
wurde am 22 Dezember 1869 in Lutter bei Neuſtadt am
a als Sohn des Volksſchullehrers Friedrich Bruns
geboren

Großer Waldbrand
Salchau 8 Juli Durch leichtfertiges Umgehen mit Streich

hölzern entſtand in dem zur Oberförſterei Jävenitz gehörigen
Schutzbezirk Schröggersburg ein Waldbrand dem etwa drei Jagen
600 Morgen zum Opfer ffielen

Salchauer Kinder waren damit beſchäftigt im Jagen 396 ver
trocknete Kiefernpflanzen aufzuziehen Einer der Knaben kam auf
den Einfall zu verſuchen ob dieſe auch brennen würden Leider
brannten ſie nur zu gut ſo daß an ein Löſchen des Feuers nicht
mehr zu denken war Erſt als aus ſämtlichen 14 umliegenden
Dörfern Rettungsmannſchaſten herbeieilten gelang es im Laufe
des Nachmittags das eFuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Bei
den Eindämmungsarbeiten durch Auswerfen von Gräben wurden
viele ohnmächtig von Hitze und Durſt

Großfeuer

Leipzig 9 Juli Privattelegr Ein Großfeuer äſcherte
geſtern abend die Poſamentenfabrik Fiſcher K Fuchs in
Altenburg ein Der Schaden beträgt mehrere hundert
tauſend Mark

Braunsdorf 7 Juli Gutsverkauf Der Landwirt
Heinrich Blume kaufte das dem Ortsrichter Franz Gottſchling
zu Lagnitz bei Teuchern gehörige Gut von 60 Morgen zum Preiſe
von 68 000 Mark einſchl Ernte und Jnventar

rg Teuchern 9 Juli Die Kreis Kochwanderſch u le hat jetzt hier einen Kurſus eröffnet Der Zudrang zu
ihr iſt derartig daß außerdem noch zwei weitere je achtwöchige
Kurſe folgen müſſen ſie wird demnach ziemlich bis Ende dieſes
Jahres hier ſein

4 Eisleben 8 Juli Der Mansfelder Fecht
verein, welcher ſich die Errichtung eines Waiſenhauſes
für die Mansfelder Kreiſe und den Stadtkreis Eisleben
Je rſgabe gemacht hat beſitzt z Z ein Vermögen von 55 710

ark

Delitzſch 9 Juli Goldene Hochzeit Das Voigt
wannſche Ehepaar wohnhaft im Roſenthal feierte geſtern in
Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit Früh war ihm bereits
ein Ständchen dargebracht und im Laufe des Vormittags ſtellten
ſich viele Gratulanten ein Auch ein Gnadengeſchenk des Kaiſers
wurde ihm von Paſtor Kohlmann überreicht Eine fröhliche Feier
auf dem Schützenhofe ſchloß ſich an wobei auch die Jubelbraut die
78 Jahre alt iſt noch manches flotte Tänzchen mitmachte

Artern 8 Juli Fundunterſchlagung Jm März
v J hatte der damalige Kaufmannslehrling Höfer auf dem
Wege zur Poſt 200 Mark verloren Das Geld kam trotz Vekonnt
machung in den hieſigen Blättern nicht wieder zum Vorſchein
Jetzt nun ſtellt ſich heraus daß die Ehefrauen Sch P und W
damals das Geld gefunden und unter ſich geteilt hatten Auf Er

keinen Glauben

ſuchen des H haben die Frauen däs Geld zurückgegeben Sie
werden ſich aber noch wegen Fundunterſchlagung zu verantworten
haben

Tangermünde 8 Juli Zwei Opfer des Boots
unglücks ſind heute früh geborgen worden Es ſind dies
der Kaufmann Richard Zant aus Roſtock der etwa 500 Meter
von der Unfallſtelle an der Oberfläche trieb und dort aus dem
Waſſer gezogen wurde und die Leiche des Kaufmanns Otto Nagel
die an der Elbbrücke bei Hämerten gelandet wurde Beide Leichen
werden in Tangermünde beerdigt werden Die Leiche des dritten
Opfers des Fräulein Stockmann wurde noch nicht gefunden

Heiligenſtadt 8 Juli Die Errichtung eines Denk
mals für den Vater dereichsfeldiſchen Geſchichte
Kanonikus Wolf, in ſeinem Geburtsort Kreuzeber iſt
nunmehr beſchloſſene Sache Es ſoll eine Gedenktafel aus Bronze
an der Nordſeite der Kirche angebracht werden

HeuteAltenburg 8 Juli Fabrikbrand abend
wurde die Poſamentenfabrik von Fiſcher u Fuchs durch Feuer
zerſtört Der Schaden beträgt mehrere hunderttauſend Mark

Jlmenau 8 Juli Heidelbeerenernte Auf dem
Thüringer Walde hat jetzt allenthalben die Heidelbeerernte be
gonnen Der Ertrag der Heidelbeerſträucher der anfänglich zu
den ſchönſten Hoffnungen berechtigte entſpricht jedoch ſtellenweiſe
nicht den Erwartungen da die anhaltende Trockenheit die Ent
wickelung der Beeren ungünſtig beeinflußt hat

Eiſenach 8 Juli Todbringender Blitz Bei einem
ſchweren Gewitter das geſtern abend über die hieſige Gegend
niederging wurde in Oberſuhl die 26 Jahre alte Schneiderin
Platztaſch die in ihrer Stube an der Nähmaſchine ſaß
durch einen Blitzſtrahl getötet

J

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 8 Juli

Einbruchsdiebſtähle
Jn der Nacht zum 26 Februar wurde auf dem hieſigen Moritz

zwinger bei dem Zigarrenhändler Ernſt Kleinſchmidt ein
Einbruchsdiebſtahl verübt Dem Beſtohlenen kamen für
48 Mark Zigarren und Zigaretten abhanden ferner alte Münzen
im Werte von 15 Mark und eine größere Anzahl Marken Auch
Mobiliar wurde beſchädigt Jm ganzen erlitt er eine Einbuße
von etwa 100 Mark Jn der Nacht zum 2 März wurde auch
dem Fleiſchermeiſter Robert Hammer von Einbrechern
ein nächtlicher Beſuch abgeſtattet Die Diebe richteten in ſeinem
Laden arge Verwüſtungen an und packten tüchtig ein insgeſamt
etwa für 300 Mark Fleiſch und Wurſtwaren Die Ladenkaſſe
riſſen ſie aus dem Ladentiſch heraus und entnahmen ihr etwa
15 Mark Wechſelgeld Der Verdacht den zweiten Einbruchsdieb
ſtahl begangen zu haben lenkte ſich auf zwei bereits mehrfach
Vorbeſtrafte den 31jährigen Arbeiter Otto Jäger und den
24jährigen Buchbinder Albert Jänicke Die Hausſuchung bei
Jäger förderte auch eine auffallende Menge Zigaretten zutage
Es wird daher vermutet daß er auch an dem erſten Einbruchs
diebſtahl beteiligt geweſen iſt Er ſtellt das ebenſo entſchieden
in Abrede wie die Teilnahme am zweiten Einbruch Jänicke will
gleichfalls ſich keiner Schuld bewußt ſein

Einiges aus dem Fleiſchwarendiebſtahl kaufte der 30jährige
Schuhmachermeiſter Paul Fichtner an und erhielt deshalb eine
Anklage wegen Hehlerei Er iſt ferner beſchuldigt von zwei
Dieben die inzwiſchen bereits ihre Strafe bekommen haben ge
ſtohlene Schuhwaren gekauft zu haben Auch er will
von der unlauteren Herkunft des Angekauften keine Ahnung ge
habt haben

Die Verhandlung gegen ihn Jäger und Jänicke war ſehr
langwierig denn es waren 22 Zeugen zu vernehmen Das End
ergebnis war daß die Strafkammer Jäger und Jänicke der Teil
nahme an dem zweiten Einbruchsdiebſtahle gemeinſchaftlich mit
einem noch unermittelten Dritten für ſchuldig hielt Betreffs des
erſten Diebſtahls wurde Jäger freigeſprochen Fichtner wurde
nur wegen des Ankaufs der geſtohlenen Schuhwaren der gewerbs
mäßigen Hehlerei für überführt erachtet Jäger erhielt ſieben
Monate Gefängnis Jänicke als Rückfälliger ein Jahr
Gefängnis Fichtner ein Jahr Zuchthaus alle drei
außerdem noch fünf Jahre Ehrverluſt

Schöffengericht
Halle a 8 Juli

Auch ein Zeichenkünſtler
Der 27jährige Arbeiter Karl Kromat mußte eines Nachts

von einem hieſigen Polizeiſergeanten wegen Betrunkenheit ſiſtiert
werden Am anderen Morgen prangte auf der Tür ſeiner Haft
zelle eine Zeichnung die einen Polizeibeamten dar
ſtellen ſollte Daneben ſtand ein derbes Schimpfwort Kromat
gab zu die Karikatur verbrochen zu haben

Er wurde daher wegen Sachbeſchädigung in Verbin
dung mit Beamtenbeleidigung angezeigt und hierfür
vom Schöffengericht zu drei Tagen Gefängnis verurteilt

Beleidigung eines Gendarmen
Der vorbeſtrafte 33jährige Handelsmann Ferdinand Eisner

von hier disputierte eines Tages in angetrunkenem Zuſtande
in einem Diemitzer Reſtaurant mit dem Gaſtwirt über den Wert
oder Unwert des Margaretentages Er behauptete u der Er
trag des Blumentages komme doch nur wieder an ſolche die das
Geld verpraßten Der Diskuſſion hörte ein Gendarm zu bei
deſſen Anblick Eisner nunmehr zur Abwechſelung über die
Gendarmen herzuziehen begann Gegen einen Gen
darmeriewachtmeiſter erhob er ſogar den Vorwurf der Beamte
habe im vorigen Jahre als Zeuge vor Gericht falſch gegen ihn
geſchworen und ihn dadurch um 92 Mark geſchädigt Der Gen
darm brachte dieſe Aeußerung zur Anzeige Der Amtsanwalt
beantragte mit Rückſicht auf den damaligen Zuſtand Eisners
Geldſtrafe in Höhe von 40 Mark Der Gerichtshof erkannte jedoch
auf fünf Tage Gefängnis mit der Begründung es ſei
dem Gerichte bekannt daß die Gendarmen dem Publikum gegen
über vielfach einen ſchweren Stand hätten beleidigende Aeuße
rungen über ſie müßten daher ſtreng beſtraft werden

v

Der ſchon 26 Mal vorbeſtrafte 48jährige Scherenſchleifer Gott
fried Küm mel rief eines Abends auf dem Wege von Lettin
nach Dölau einem Gendarmeriewachtmeiſter der ihn früher einmal
angezeigt hat eine Menge der gröbſten Schimpfworte
nach Er will ſie nicht auf den Beamten ſondern als liebevoller
Gatte auf die eigene Frau bezogen haben Das Gericht
ſchenkte indes dieſer für ihn auch nicht eben ehrenvollen Ausrede

ſondern verurteilte ihn wegen Beamten
beleidigung zu der empfindlichen Strafe von einem Monat
Gefängnis

Vermischktes

Zum Erdbeben in Ungarn
Budapeſt 10 Juli Die Stadt Kecskemet iſt der eigent

liche Herd des Erdbebens geweſen Die Stadt macht einen
geradezu troſtloſen Eindruck ähnlich wie ſeinerzeit Meſſina
Viele Häuſer ſind ganz zuſammengefallen Kein Haus iſt
unbeſchädigt geblieben Man kann nur ganz vor
ſichtig auf den Mittelſtraßen gehen da fortwährend noch
Häuſer einſtürzen Neben der Stadt iſt eine Erdſpalte
entſtanden woraus Schwefel entquoll und viel blauer weicher
Sand zutage getreten iſt Viele Straßen und Plätze ſind durch
Polizei und Militär ganz abgeſperrt worden Hunderte von
Häuſern werden durch Abſteifungen noch mühſam aufrecht er
halten Alle Kirchen ſind derart mitgenommen worden daß
ſie abgetragen oder mit großen Koſten renoviert werden müſſen

Der Geſamtſchaden wird auf ungefähr 20 Millionen
Kronen geſchätzt Wunderbarerweiſe ſind hier keine Men
ſchenleben zu beklagen Wahrſcheinlich nur deshalb weil jetzt
in heißer Sommerzeit die Bürger von Kecskemet die Nächte
draußen in den Wein und Obſtgärten zu verbringen pflegen

Theaterbrand in Hamburg Jn der Nacht zum Sonntag brach
in Hamburg nach Schluß der Vorſtellung in dem Variété
theater Hammonia ein Feuer aus das den Bühnen
raum und das Orcheſter mit allen Dekorationen und ſonſtigen
Utenſilien vernichtete Jn dem Etabliſſement gaſtierte zurzeit das
Kölner Tönniestheater Ein Weiterſpielen iſt für die nächſte
Zeit nicht möglich

Geſtändnis eines Mörders Der wegen Raubmordes an einem
ausländiſchen Arbeiter zum Tode verurteilte Arbeiter
Franz Jakobowſky in Dortmund der bisher die Tat ge
leugnet hatte legte dem Gefängnisgeiſtlichen ein Geſtändnis ab
daß er ſeine Frau und einen Freund fälſchlicherweiſe der Mit
täterſchaft beſchuldigt habe Die von Jakobowſky eingelegte
Reviſion wurde kürzlich vom Reichsgericht verworfen

Unter Mordverdacht verhaftet Unter dem Verdachte im
September 1910 den Schiffer Zeus in Linz a Rhein ermordet
zu haben wurde der Tiſchler Gerhard Preiß aus Linz verhaftet
Auch die Witwe des Schiffers Zeus wurde unter dem Verdacht der
Anſtiftung zum Mord verhaftet Sie wollte in den nächſten Tagen
mit Preiß Hochzeit feiern

Waſſermangel Jn Lorient macht ſich immermehr der
Waſſermangel empfindlich bemerkbar Die Bevölkerung ſowie
die Jnduſtriewerke leiden darunter ſehr

Ruſſiſche Trunkſucht Welch unheimliche Mengen von Alkohol
in Rußland vertilgt werden zeigt ein Bericht des Dziennik
Kijowski über die Trunkſucht in den Städten Südrußlands So
wird z B in Kraſilow einer von kaum 10 000 Einwohnern be
wohnten Stadt täglich für 6000 Rubel Schnaps verkauft Durch
ſchnittlich verbrauchen die Bauern und kleinen Leute Südrußlands
täglich einen Rubel für Wudka wie der Monopolſchnaps im
Reiche des Zaren genannt wird Den Rekord im Alkoholverbrauch
hält jedoch ein kleines ungefähr 800 Seelen zählendes Neſt wo
im vergangenen Jahre für 80000 Rubel Branntwein verkauft
wurden Dabei muß noch bemerkt werden daß ſich in dem gleichen
Orte zwei Brauereien befinden die ebenfalls großen Abſatz haben

oLuffschiffahrt

Die Abfahrt des P 6 nach Eſſen
Aus Hamburg wird berichtet Luftſchiff P 6 hat

Sonntag abend 10 Uhr nach 35tägigem Aufenthalt in Ham
burg ſeine Fahrt nach Eſſen a R angetreten

Ballonfahrt Der Ballon Overſtolc vom Luftſchiffklub
in Köln iſt Sonntag fürh 624 Uhr in dem Weingebiet in der
Nähe von Horſt gelandet Die Jnſaſſen ein Offizier und eine
Zivilperſon erzählten daß fie am Sonnabend abend 11 Uhr
in Köln aufgeſtiegen waren

Gefahrvoller Flug zweier amerikaniſcher Aviatiker Aus
Newyork wird telegraphiert daß zwei amerikaniſche Aviatiker
Atwood und Hamilton bei dem Verſuch eines Fluges von
Atlantic City nach Waſhington faſt ihr Leben verloren hätten
Beim Start wurde ein Hund vom Propeller ihrer Maſchine ge
troffen und ſofort getötet Die Propellerarme brachen ab und
eine neue Luftſchraube mußte eingefügt werden Beim zweiten
Verſuch ſtand die durch den Unfall ebenfalls beſchädigte Maſchine
plötzlich ſtill und der Zweidecker fiel ins Meer
Rettungsgürtel hielten die beiden Aviatiker über Waſſer doch
entgingen ſie mit knapper Not dem Ertrinken ihr Aeroplan wurde
in der Brandung zerſchellt

wen onLeitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann
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Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
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Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt und Verloſungslifte



Grossartiger
Ertolg Bad Wittehint

Dienstag den 11 Juli
nachm 3 Uhr

Kur Konzort
Stadtheater Orchester

Kapellmeiſter Alfrod Elsmann
Eintrittspreis pro Perſon

35 Pfg einſchl Billettſteuer

Walhalla Theater

Die brlllante satirische Lokal Revue

Malle sei mir gegrüsst
Mit Gesang und Tanz in 8 Bildern

S i 5 e

Apollo Theater
Direktion Gustav Polloer
Heute zum vorletzten Male

Dio Dame aus Trouvillo
Schwank in 3 Akten m Geſang u Tanz von Souliéè u Darantière

Muſik von Guſtav Wanda
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